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Musik-Stohr.

Piof.'(s. F. Hc itnanii^
Nachfolger von Hin, I. Weiß wird nächstcn
mstag als den l iten April seinen neuen Musik-er eröffnen und fortwährend eine große Aus-
hl der vorzüglichsten Jnsirunicnle aus Hand
ten, als
anos, MelodianS, Nieliiicellos, Bioli-

nen, Gultars, Flöten u. s.w.
Aleichsalls Instructors für alle Instrumente,
isikalie» und Noten - P.ipier. Käufer werden
lachst eingelade» am Stohr No 31 Hamilton
raße, unterhalb der Sieformiltcn Kirche Vorzü-gen und feine gute und billige Auswahl von
strumenten in Augenschein zunehmen,
illlentaun April l l. nqbv

Die Ticket-Halter
Hamman's Preis - Unternehmen werden hier-
in Kenntniß gesetzt, daß er durch seine cigen-

mlichen Familien Umstände so wenig von Hau«
n, daß es ihm immer noch nick t möglich war,
e Tickets alle zu verkaufen. Er dankt aber al-
Denjenigen, die sich willig gezeigt haben, durch
Kauf von Tickets ihn zu unterstützen, aufs

zlichste, und bittet» nochmals bis zum Mai mit
> auszuharren und zu versuchen bis dahin die
kets vollends zu verkaufen, damit dann die
hung stattfinden kann. Gelingt es ihm auch
dahin nicht, so gedenkt er das ganze Unterneh-

> auszugeben und jeden, K ufer sein Geld zu-
zustellen, was ihm freilich viel Verlust sein
kd«, und daher hofft er nochmals auf eine eis-

Mitwirkung Doch Chrlichkeit geht ihm über
kS und Niemand soll sagen daß er beschwindelt
den fei durch

John Hamman.
llllentaun, April I l. ngbv

Ernstliche Warnung.
iden ist, anf den Ländereien der Unterschriebe-
, unweit der Stadt Allentaun, herum zu lau-

wodurch ihnen allerhand Schaden, mutbwil-
und auf andere Weise angeiichtet wird, so ge-
ste htcmtt kffentllS Nachricht, daß wei hlriiuch
ihren Ländereien betroffen wird, fei es unter

so» nach den Gesetzen behandelt weiden wird;
>nder« möj,en Eltein darauf sehe»/ daß ihre
ben diese Warnung nicht überliiten.

Z, M. Zieiter, Chailrs Gorai slo,

Npril 11, nqlm

Odkr- Ättlfoid Schuldiftlikt.
N a ch r i ch t.

>er-Milford Schulboaid zu machen haben, sind
icht sich einzufindin aus Freitags den LUsten
rll nächstens, am tause von Chri st. H c n-

g e r, in Zioneville wo alles in Züchtigkeit
«rächt weiden soll. Wer sein Geld eher zu ha-
> wünscht, kann zu irgend welcher Zeit anrufen

Carl Hofier, Schatzmeister.
N. B.?Am nämlicten Tag nnd Ort, Nach-
ltags um I Uhr, veisammcln sich die Schuld!-
toren, und das neue Schulboard wird sich or-
lifiren.

R,cul't» Gtäl'ler, See.
April!l. na?m

An Auszehrende
u n d Nerve N-L e i d e II d e.

Einfache« Äräul.r AMl.l-eine Kur für
«zehrung, Asthma, Bronchitis, Husten. Berkäl-

«jehrenden und Nerven-Leidenden ist er willen«
elbe zu veröffentlichen.
Selche die e« wünschen wird er eine Vorstirist,

I. E. Ctitlil'ert,
KräulerDocter,

Sic, 4A Sieui ork.
ilpril 18, Iklik'. nq'.'v

Nachricht
Wird hiermit gegeben, laß die Unterzeichneten

s Administratoren vo» der Hinlerlaßenschaft der
rfloibcnt» Susanna H Ie st a n d, letzthin
n Obcr-Milfvrd Taunschip, Lecha Caunty, an-
stellt worden sind. ?Alle Diejenigen datcr, wcl-
' noch an besagte Hinteilaßenschast schulden,
d hierdurch aufgefordert innerhalb ü Wochen
zurufen und abzubezahlen, Und Solche die
ch rechtmäßige Anspruch« an dieselbe zu machen

ben, sind gleichfalls ersucht solche innerhalb der

mlichen Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Abraham Hiestand, >

David Hiestand. )
April lt. nqlim

JoelA. Schuly's

Indigo Blau,
Ist beim Großen und Kleinen, ganz wohlfeil
haben in dem Buchstohr von

keck, Guth und Helfrich.

GemahlenerGyps
SZV Tonnen gemahlener Gyps ,u haben an

r Mühle an der kleinen Lecha zu Allentaun bei
LVeaver, Uneklcv und «to.

Mtirz 28»- nqljm

Hellt Güter! Neue Güter!

Soeben erhalten am neuen Stohr von
Röder und Lerch.

Wir sind soeben von New-lork und Philadel-
phia zurückgekehrt mit einem brillianten Assortment
von

Kriihlings- und Sommer-Güter.
Die liberale Kundschaft die wir erhalten habe»

verleitet uns unsern Stock zu vergrößern, glau-
bend daß durch das Halten eines gut gewählten
Stocks von Gütern, daß wir unsere Verkäufe ver
mehren können, und offeriren daher nun dieselbe
an kleineren Profilen, und halten genau fest an
der ne.'en Regel?Große Verläufe und kleine
Profile."

Röder und Lerch machen Bait auf ihrefeine Güter, auf solch als :

Gemeine und figuriite schwarze Seide, Fäncy
Seide von jede». Schatten, Farbe und neuestem
Styl,? lene Style Irisch Poplins, Silk Jreanes,
Camillas, englische und französische
lenciaa, Challies, TraveUing Güter, u. s. w. ?
Wir haben ebenfalls ei» großer Stock SchawlS,
Raglans, Dusters, Mantillas, Sonnen-Umbrellas,
Parasols, Kid Gloves, u. s. w., ». f. w.

Traltee-(Lül'cv.
Bombazins, Alpaceas, all Woll Delains, Chal-

lyDelains, schwarzer und sigurirter Seide, Jeans
an 37 Cents die Aard, Mohair Vallencias, Ging-
hamS, Kattune, zc., Schwarze Englische Crapcs,
Lane u»d Crape Verds, Lollars, u. s. w.?
Ebenfalls ein volles Assoitmcnt von Trauer-Waa-

Ladies und Kinder Stahl-Spring-
Skirts, w-iße und eollcrirt, von 20

EenlS zu Z Thaler.

Tracht für Maiiiiopcrsoiitii.
Schwarzes und farbiges Tuch, Caßeinere, We-

stenzeuge, Jeans, u. f. w , ?Eine große Ver-
schiedenheit von Gloves und Hosiery, leinerne
Zaektiicher, leinernc und wollene Tischtücher, Mar-

saille Ouilts, Bosome, Collars, CravatS, Un-

'Queens und GUßirair.n in aller

(HroccricS
Wir habe» immer auf Hand ein großer und

gutausgewählter Stock vo» Zocker, Thee, Mo-
laßes, Kaffee, Rosine», Gewürzen, grobes und
seines Salz beim Sack oter Bichel, getrocknete

Fisck! Fisch l

anbieten, für "B aar g e l d."
N. B. ?Alle Arten Landcsprotuklen werden

ini Austausch für Waare» angenommen.

Röder und Lerch.
Sie. 9 West - pamilt?» Ttraße, A»ei>laun, Pa.

April 11. rgbv

Gefellschafts - Auf!ösung,

Grozrric-, Kohlen- und Niühl- Geschäft, in Al
lentaen, Pa,, bestandene Handels - Firma, unter
dem Namen ~Preh, Guth und C0.," am 24sten
Tag März IBW, mit gcgcnsclliger Einwilligung
ausgelöst wurde.

Alle Diejenigen welche an die erwähnte Firma
schuldig sind, sind «»sucht am alten Standplay bei
der neuen Firma ~H. Guth und C0.," welche
autorisirt ist die Geschäfte abzuschließen, Nichtig-
keit zu machen ?und wer Forderungen hat, da-
selbst seine Rechnung einzuhändigen.

Christian Pretz.
Henry Weint'heimer.
Hiram Guth.
Charles Eckert.
William H. Rewhard.

Partncrschip-Nachricht.
Da die Unterzeichnete» in eine Gesellschafts-

Verbindung traten, so werden die Geschäfte am

alten Standplätze unter der Firma von H. Guth
und Co. fortbetrieben, und es wird ihnen viel
Vergnügen machen Ihre alten Kunden sowohl als
recht viele neuen bewillkommen zu können. Sie
werden beständig einen großen und gut gewähl-
ten Stock Waaren auf Hand halten und dieselben
so wohlfeil verkaufen als es der Markt zuläßt.

Hiram Guth.
William H.
Henry Weinöheimer.
LHarles Eckert.

Allentaun, April 11, lküö. uq3m

GuthsvLlle Truppe!

GulhSville Truppe ha-

zur Parade zu ver-
sammeln auf Sanistag«

sltN«, präzis um l llhr
Nachmittags, amHause von S t e p h e n K l e p-
p i n g c r, bei Siegfried - Brücke, in Nordwdeit-
hall Taunschip, Lecha Caunty. Pünktliche Bei-
wohnung ist erwartet, Indem ein jedes abwesen-
de Glied S 4 Strafe unterwolfen ist. Alle Ivel-
che wünschen Mitglieder zu werden, belieben sich
dann und daselbst einzusinden.?Auf Befehl de?
CapitainS.

Thomas R. Scislove, O. S.
> N. B. ?Alle welche noch im Rückstände sind

für Uniform, oder Strafgelder, sind erfocht an
obigem Tage ohne Fehl abzubezahlen.

, TlprN 11. »<s3w

81'VXD lÜO.VI !

Die Crde bewegt fiel)!

Und^Joseph
Stopp's Stohr ist

und zugleich gegen alles übrige der menschliche»
Gesellschaft!

Große TclUäcliterei im Schleicht-
Felde:

Indem der Scheriff seine eigene Laufbahn in Phi-
ladelphia, Neuysrk und Boston genommen,

Fäschwindeln Dreßgüter, Hoosiery und
Embroideries

Gleichfalls nahe an li)t>l> kalben und
viertel Varrels rcn den allerbesten Makarelen, dl.
je »ach Allentaun gebrachl werden sind. ?Ebenfalls-
eine große Lot rcn

Zucker, Kaffee, MolasseS, Rice, Chocolate,
Thee, Rosinen, u. s. w.

Und just zwei Tage vor dem lsten »lpril, kaufte

einer andern wohlfeilen Well verkaufen.
!?u» L>ul'cn ~F.-.i>play a»d no ezouqing."

Slcpp'k wohlfeiler Bargeld Sichrist an No. !Z!>
West-paniilicn Straße in Ai.enlaun, Pa. ?ZZe's.h
lel den Ort nichl:
No, 35, No. 35, No. 35, vergesset No. 35 nicht!

SchawlS, Cloaks, Mantillas und Parasols.

an diesem Zage die !..

Frau Slopp und CompS. Mil
- Stohr an No. 35 West-

x Straße, Allentaun,
grkaust habe, und dag ich

ein neues und großes Assorte-
von Stroh- und Fane?

Schäk.r«. Ribben«, Blumen, u f. w.,

Laud - Milli»er werden an Silv Grcß-

-1
Stopp,

GcsellschaftS - Auflosung.
Nachricht wird hiermit ertheilt, daß die bisher

bestandene GesellschaftS-Verbindung. Müller-Ge-
schäste unter der Firma von ~Edward Kern und
Sohn" betreibend, am 29. Mär; lökö mit gc-
genseitiger Einwilligung aufgelöst »vurde. Alle
Diejenige» welche an besagte Firma schuldig sind,
sind ersucht am alten Standplay anzurufen und
Richtigkeit zu inachen ?und wer Forderungen hat,
seine Rechnung einzuhändigen.

iLsward Aern undSoh».

Die Geschäfte
werden am alten Stande fortbetrieben unter der
Firma von ~ I. und T. K e r n," welchen es
Vergnügen machen wird, ihre alten Freunde und
Kunden zu bewillkommen.

S-S" Wir haben gegenwärtig auf Hand ?st>
Tonnen gemahlen,'» Gyps, alle Sorten Futter-
stoffe und Flour, und bezahlen immer den höchsten
Maiktxreis siir Flucht.

I. und T. Rerii.
N. B. Alle Personen welche an Edward Kern

schulden, sind ersucht sobald als möglich anzuru-
fen und Nichtigkeit zu machen.

Nordivheilhall. April 4, Ikiiil. nq3m

Oeffentliche Vendu.
Auf Samstags den Listen April, nächstens, um

l Uhr Nachmittags, soll am Hause von Daniel
Klein, in Salzburg Taunschip, Lecha CiNinty,

das hinleilaßene Eigenthum der verstorbenen S a-

l 0 meKlein, aus öffentlicher Vendu verkauft
werte», bestehend aus:

3 Bette» und Bettladen, Tische, Stühle, Oese»
mii Rohr, eine goldene Sackuhr, eine Btag Uhr
mit Kasten, läßer, Züber, kupferner Aeßel, Ei-
senhäfen. Spiegel, ein Carryall Wagen, Sink,

Drumsäge, Hobeln und Bohrer, eine Volt Cär-
petS, und sonst noch eine große Verschiedenheit von
Hau»- und Küchcn-Geräthschasten, zu umständlich
alles zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Salomen Klein, (Müller)
Daniel Klein,
Henry Ritter.

April4. nq3m

Das vortreffliche Trott-Pferd

St. Charles
stehen an den

-<77 Ställen zu dem Anieri-
Hotel, in Allen-

k« Lecha Co , lund
MV».« an keinem andern Ort)

von dem 3ten April bis zu dem lsten August,
l66l), und zwar an einem jeden Tage in der Wo-
che, Sonntag« ausgenommen. Ansprüche auf
seine Dienste sollten ftühe gemacht werden, indem
sie eingeschränkt sind.

P. B. Hufted.
Allentav«, April 4 lBo>, vybv

Nachricht.
In Folge des Verlustes, den wir jährlich erlei-

den müßen, und der Unsicherheit und Ungewißheit
des CollektirenS der Bills die jeden Tag contra-
hirt werden, sowohl als in Betracht der kleinen
Prosite welche Müller und Manusakturisten erhal-
ten, und weil Müller und Manusakturisten ihr
Getraide baar bezahlen müßen; daher haben die
Unterzeichneten beschloßen sich vereinigt, ihre
Geschäfte nach dem Baargeld-System zu betreiben
und am lsten April !BLII tumit anzufangen

Nachricht wird deshalb gezeben an alle Kunden
der Unterzeichneten Müller und Manusakturisten
von Flauer, Futter zc., daß sie nach dem 1. April
nächstens an Niemand mehr Kredit geben, sondern
ein aueschließliches Läschgeschäst antreiben werden.

Eigenthümer: M ii II e r:
H. I. Schanp, kewis Petrl.
Reuben Büß, Chas. Litzenberger.
David Merp. David S. Meiß.
John Dorney, William H. Dorney.
Charles Salomon Mertz.
Mickley, Weaver u. Co. Jacob Eckspellen.
Roth, Mickley u. Co. Joseph Dietrich.
Edward H Knerr, Jacob Dilgard.
Sal. Klein, (Müller) William Reinhard.
R. und H. W. DubS, Reuben H. Schoud.
Benjamin Riegel, Edward Klotz.
Conrad Scem, Harrison Seeni.
Charles W. Romich.
David Danner.

, CdwardKern.
Owen Romich.
Thomas S. Kern.
Salomon G. Klein.
Moses Hollenbach.
Jacob Bitincr.
John H. S. Mohr, John Sander.
Samuel Schmoyer, W. F. Ruth.
Jon. Klein nnd Sohn.
Abraham AelliS.

März 28, 186». ngim

Nehmt Obacht
Was zu kaufen, und wo e« zu kaufen ist, ist

jetzt die Frage. Jede Person verlangt jetzt einen
neuen Bonnet, Dreß, Schawl, Mantilla und Pa-
rasol, und wo ist der Platz wo man dies bekom-
men kann? ist die Frage. Ei, in Mrs. Stopp
und Co's neuem Stohr; dort ist der Plast und
der einzige Platz wo du einen frischen Stock von
Frühjahrs- und Sommer - Waaren findest, und

NeueFruyiayrs-^onnetö,
Schäkers, Mantillas, Kin-

im Markt sind. Jhre Dreßgü-
ter sind elegant, beides in Qualität und Styl;
Leide, im Preiß von 5 > Cents, und aufivärt» zu
dem allerbeste» Dreßseide. Sie haben guter Dreß-
seide für si) Cent? die Aard; Parasols und sei-
dene Umbrellas, Kid-Handschuhe, MitS, Läce,
ilndeisleeves und Lollars, Dreß-TrimmingS von
allen Sorten; Trauer-Güter von jeder Benen-
nung, BonnktS, Schleier, etc Mantillas wer-

den nach Auftrag verfertigt. Seid gewiß daß
ihr dahin geht um cme Waaren zu kaufen, ihr
wird es zu eurem Vortheil finden. Da findet ihr
ebenfalls eine schöne Lot von neuen FrühjahrS-
Bonnets, Schäkers, Fiats und andere Millinär-
Güter an Joseph Stopp'S wohlbekannten wohl-
feilen Baargeld-Stohr.

Mrs. Stopp und Co. No. 1Z West - Hamil-
lon-Straße-

Joseph Stopp'S wohlfeilen Baargeld - Stohr
No. 35 Hamilton-Stiaße.

Allentaun, März 2 l. nq3m

D,s Ädler.^otcl
In der Stadt Allentaun.

Der Unterzeichnete gibt dem allgemeinen Pub-
likum hierdurch Nachricht, daß er das,, Adler
Hotel" in der Stadt Allentaun, Lecha Caunty,
Pennsylvanicn, vhnlängst tezogen hat, und nun
bereit ist allen Ansprechenden nach Wunsch zu die-
nen.

Das Ad>er Hotel
befindet sich an dem nord-
westlichen Ecke der Haniil-

""d der 7ten Straße,
N hfz Mark» - Vierecks,

und ist sehr bequem für
Reisende und Andere eingerichtet.

Seine Betten sind alle von der ersten Güte: ?

Sein Tisch soll immer mit den besten Speisen die
der Markt in einer jeden JahrSzeit darbietet, be-
setzt sein In seinem Bär sollen nur die besten
Getränke angetroffen werden : ?Und in dem Hof
und Stall soll es an nichiS mangeln, und dorten
wird nie ein anderer als ein williger und sorgfäl-
tiger Stallknecht angestellt. Kurz, er wird durch-
aus nichts fehlen laße», um sein Haus In Wirk-
lichkeit zu einer Heimalh für Reisende und andere
zu machen. Rufet daher an, und überzeugt Euch
selbst von der Wahrheit des Gesagten.

Für bereits genoßene Unterstützung ist er höchst
dankbar, und fühlt versichert, daß wenn gute Be-
handlung und billige Forderungen etwas werth
sind, sich seine Kundschaft, und dies sehr bald noch
um Vieles vermehren wird.

Moses Schneck.
Januar i nq3M

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

als Exeeutor des letzten Willens und Testaments
des verstorbenen Stephen Barbe r, letzt-
hin vo» AUentau«, Lecha Caunty, ernannt worden
ist.?Alle Diejenigen daher, welche noch an besag-
te Hinterlaßenschast schulten, sind hierdurch auf-
gefordert innerhalb K Wochen anzurufen und ab-

sucht dieselbe innerhalb dem nämlichen Zeitraum
wohlbestätigt einzubringen an

Joseph Z?ou>,g, Ex'or.
März 2t. nqkw

!'! !x'v- !>'? I.B,Moser

Krieg im Suden.
und ei» großer Zulauf am

Voiks Stohr!

Gute Belehrungen find so nothwendig al« Speise
und die« ist die Belehrung de« Dr. Bens. Frank-lin, als er sagte: ?Steh« frühe auf. lebe nllchtern,
fei thätig, und wenn du tiefe Regeln der Sparsam-
keit befolast, so wirst du sicher in deinem Unterneh-
men fortkommen? denn Sparsamkeit ist «in großer
Revenue an sich selbst, und dadurch daß man einen
solchen Revenue nach dem Slohr von

NN

An diesem Stohr hat man soeben von Philadel-phia und Neuiork
Ein großes und herrliches Assortement von

Kaufmanns - Güter
erhalten, welche« sicher außerhalb den See - Städten
nirgendswo übertreffen werten kann?bezüglich auf
Güte, Schönkeil und Billigkeit. Daßetbe desteht
a.i« jeder Verschiedenheit von

Frühjahrs und Sommer-Gnter.
Grozereien, Quienswaaren, Erdwaaren,

Glaswaaren, CarpetS, Oel-Tuch,
Oel-Schades u. s. w.

fen.
112 ? p

Ihre Dref» Güter

stehen an«
Reichem Fäncy Seide, neuer Styl.
Boiled schwarzer, »0. importirt.
Gemeiner Poil de Sois, von allen Schatten

und Farben.
Prächtiger Bayadell Seide. Foulard Seide,

Marcelenc und Florence Seide.
SchawlS, Mantilles und Düstres.
Sattin Challies, Glossy Valencia».
Lhenne NoistonaS und Bcreges. Granadine«

Jndia Seide, Chinas u. s. w.
Bester Fronting und Familien Leinwand.
Tuch und CaßemereS. Musline, Flanelle und

Piano Tuch, Tisch-CoverS, Tisch-Tücher, Mar-
seiles OuiltS, Allendale QuiltS u. s. w,, u. f. w.

Sammt einem vollen Asscrteiiici» von Gentlemen«
Furnisching wllter. Ruft bei un« an?besehet die
Waaren, erfährt die Preisen, und ihr wird sagen
daß die «bigen Waaren grad so sind wie sie sein soll-
ten, und w e die Leute sie haben müßen ?gut und
billig.

höchste Marktpreis wird allezeit für Lan-

Saniucl Miller, Verkäufer.
losiah German, Nathan German, jr.

Der Noth Lob.

brüllt,
Wa« treib« nur die Leit so z'samme ?
Wie kummt« ? e« ist alles mit Schrecke erfüllt,
Mer mehnt es wäre Alle« in Flamme!
Wa« kreischt der Jäck, was der Hanne« sieh zu,

Ee ist der roth Löb, er legt sich zur Ruh,
Mer braucht ihn net stoße noch zwänge,

G g ch

Abraham Gangewer.
Wär; «,

'
riqSM

Keine Aufregung.
p uns.rerKunden und

Istcn Mär;, na» No. (W. Oft .

nächste dem XUenlaun Pestamt ziehen, all»

China, Glas und Oueenöwaaren
der je >n eecha Caunto ,um Verkauf angeboten «rar-

sten Pr.iven in Cell? oder bei de», KiUck und gleich-
falle beim i?roß- und Klein-Beikauf.

Groß- und Klein-I>erkauf Llehrs, welche ein Zlf
sartmenl nehmen, erhalten dasselbe «n Philadelphia
Preipen. Alle die irgend etwa» in unserm stach nö-
thig haben, werden wckl lhun anzurufen und unsern
Alcck Güter zu eraminiren, die Preiße zu erfahren,
und sich selbst von der Wahrheit de« Obcngefagren zu
überzeugen.

rcn an ungewöhnlich niederen Preisten «fferiren. ?
Unser Slcck besteht zum Theil au» jeder Verschieden-
heil von Pallern?, Qualitäten, Farben »nd Eliles

QueenSwaare».
In Set« u. beim Stück. Thee-Stt«.
Dinner Sets, Chamber S«t«,
Mug Cup«, Bowl Difches,

Pitcher«, Plate«, etc.
Stcinwaare».

Butter Hafen, Milch Häsen,
Jai«, Jug«, Spittoon«,

Pitcher«, etc.
Brtttia«ttia.

Thee Pot«, Kaffee Pot«,
Thee Urn«, CastorS, Spoon«,
Ale Kannen, Mug«, Cup«,
Lädles, Lan pen, etc.

Alle Arten Glaßwnare»
Für Hotels, Confeetioner« und

! Lager Gläßer, Heimgebrauch,
! DischeS, Bowls,
> Tumbler«, Kuchen Stand«,
5 JarS und Pitcher«, Botteln, Flask«,

Deeanter«, Lampen und Globet,
> Schade«, Brest Cups, etc.

Alle Arten Lampen
Fluid Lampen, Oel Lampen,
Kohl-Oel Lampen, Parlor Lampen
Zisch Lampen, Hand Lampen,
Hnll Lampen, Kirchen Lampen.

VZ-Lergepel den Ort nicht ?e« ist derselbe »ie
nächste Thüre zu dem Allentaun Postamt.

(5. Kernahen.
Der wvhlfeile

Hut- und - Stohr.
El ia s cr p und Sohn,

ander in
Zirma, und den Standplatz, welcher früher r«n Jo-na« George bewohnt war, nächste Thüre zu dein
Hartwaaren . Siohr von Hagenbuch, Hersch und
Somp., in der West-Hamillon-Ltraße, in Allentaun
bezogen haben ?aUw« sie nun einen sehr großen
Slock.

Ujjl Stiefel, Schuhen,
U / Hüten, Kappen,

zum KerNiuf anbitten.
Und da sie da« Bar-

men haben, fo laden f>e Alleein, ihnen sogleich ei-
nen Besuch abzustatten, indem Bargeld-Käufer ««

salls, Trunk«, Sarpet-Bog«. u. s. w.

die Bestellung verfertigt.
EliaS Mertz.
Lewis H. Mertz.

November g. nqll

Dr. Joseph S. Kuder, !
Ein graduirter des Jefferson Me^izini-"

schen Collegiums,
sich in Heidelberg Taunschip, Lecha

Caunty, bei Daniel Deivert« Gasihausr'

nen Publikum seine Dienste als Arzt, Wundarzt
und Geburtshelfer, an. Er wird immer bei Tag
oder Stacht bereit sein allen Ansprechenden zu die-
nen.

Nov. lk. nq6M!

Nach richt
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichne-!

ten als Ereeutoren des letzten Willen« und Testa-
ment« de« verstorbenen Peter Neuhard.i
letzthin von der Stadt Allentaun, Lecha Caunty,
angestellt worden sind. Alle Diejenigen daher,!
welche noch an besagte Hinterlaßenschast schulden,!
sind hierdurch aufgefordert innerhalb tt
anzurufen und abzubezahlen?Und Solche die noch
rechtmäßige Forderungen haben, sind ebenfalls er-!
sucht solche innerhalb der besagten Zeit wohlbestä- i
tigt einzuhändigen an

Sarah Neuhard, )
E. R. Neuhard, ? Ex'orS. j
Amanda A. Smith,)

März 21. nqvm

Amerikanische

Farbe-und Colar Werken!
In Allentann, Pa

Breinig und Bruder, Manusakturisten von
Bleiweiß. Zinc White, Chrome Grün und Gelb, I
Chinese- und Prusstan Blau, Umber, Sienna,

Spanisch Brown, Vcnetia» Roth, Ochrc«, »c. Zc.!
AechteS Lecha Chemical Grün,
Aechtes Slcha Metalic Vlüu».

Der Lecha Caunty Patriot.
Älihrgittil! 24.

Wichtige Neuigkeiten!

C h a r l e ö K eck,
! Kaufmanns-Schneider

in Allentann,
Macht dem Publikum Sberhaupt dt«

Anzeige, daß er da« Hauf-
M A

feiiher von Keck und v!en>-

' Hamilton

Neuen Waaren

Wer nun haben will, einen vortrefflichen
Ueberrock, Wasserdichte <Sani Ileberrkck«,
Dreß-Rock, Hemden ?feine weiße, farbig«

Sack-Rock, und llnttrhoseo,
Geschäfl«-R«ck, Handschuhe und Hosenträger,
Wam n«, Linen und Marselle't,
Hosen, Hemdbuscn und Sollart,
Oberall«, Sack» und Hal«tüchee,
Weste, Hosenträger,
Strilmpfe, UiiibrcUen,
Gestrikte Wämse, Epazierstöcke.
Kurz, wer Irgend etwa« au« dem Zach eine« Aaus-

Sharle«A»ck.
Cine fltnf-und-zwanzlg-jährigc Erfahrung i» mei-

nem Heschäft setzt mich in den Stand, solche Waare»
einkaufen zu kennen, al« gut, dauerhaft und ivohlfeit

und so viele neue al« e« schicklich finden können, find

selbst,u sehen.
ANe Bestellungen werden mit Dank angenommen

und prompt besorgt, und fertige Kleider
an ten allerniedrigsten Preisen

verkauft. Auf fernern zahlreichen Zufvruch ho?»»d
verbleibi mit Achtung EharlcS

ZlUentaun, April 4, IStill. n^lA

D«r Philadelphia Baargeld
Drognen-, Oelen- nnd GlaS-Stohr>

Südwestliche Ecke der iten und Callowhill
Straßen, P h i l a d e l p t a.

del von im Sioöen und Kleinen verkaufen, ei«
nen schweren SZorratk ven Droguen, Medizinen u»d

Ät.IMI Kisten Fensterglas, assortirler <Z»r?ßev nid
Q-ualitäten.

Pfund Kitt, weiß, fchiri,>x, roth, «. s. w., i«

WM» Kationen Leinöl, Zerpentingeist, Samphin,
Aleohot, ie.

Li) Tonnen reines Weißblei, in Bärrels, Halbbär»
rel«, I(X>, 50, 25 und 12j Pfund Zäßenr.

J<l Tonnen Perlschnee-Weißblei, in Bärret«, Hak!«
bärrels, Iti». SO. 25 und 12j Pfund Fäßern.

40 Tonnen Neu Aork Weißblei, in Bärrel«, Halb,
bärrel«, IM, 511,25 und I2jPfund Ftßern.

rel«, Halbbärrels, KW, sl>, 25 und I2j Pfund
Fäßern.

r?l«. Halbbärrel«, Pftn?
Fäßern.

20 Tonnen Lecha Amerikanischer Zink, in Borrels.
Halbbärrel«, 100, 50. 25 und 12j Pfund Fäßero.

in Bärrel«, Halbbärrels, un"lÄ

den, trocken oder in Oel gemahlen.
10,000 Pfund reine Franzöfische Grlln, Chrongrlla,

(Selb, Blau, Schwarz und andere Farben, trecke»
oder in Oel.

I,oooPfund Small'« assortirte Blau, Schwarz,Stolh,
iSriin und andere Farben.

100 Packele Aeldblatt, Glaser - Diamanten, vlase«,
Kill, Hackmesser, >e.

20,000 Gallonen Gekochle« Oel, Firniß, lopaat«

. Tbenfall«,
2,000 Bärrels Roman Cement.
ü,OOO ? Rosendali und Hydraulik Semenl.

u. s. w^
alles ich im Großen und Kleinen um

10 big 20 Projent wohlfeiler verkaufen werde al« al-
le andere Etablissement«.

Henry O. Ban?», Sigenthllmer
Bon dem Philadelphia Droguen», Farbe»«

und Nla« - Stohr, Siidwestliche Ecke der Vierte»
und CaNowhill Straßen, Philadelphia.
März 14. nqZM

Mosser und Grim,
3!o. 3U Ost-Hainilton-Straße,

Allentaun, Per.
Groß- und Klein - Händler in Roth - Eichen

Sohl-, Geschirr-, Ober- und Kummet - Leder;
Kipp», Kalb-Felle, MoroccoS, Kid» Lewing«,
Bindings, Schuh-Thread und Schuh-Mndinas?
an niederen Preißen für Bargeld.?Gleichfalls,
vom besten Gerbcr-Oil.

Die höchsten Preiße werden bezahlt für

Rinden! Rinden! Rinden !

> Sie wünschen 3UII Klafter gute Kastanien-Ei-
che» Rinde» zu kaufen, für welche sie V7.5Y per
Klafter in Bargeld bezahlen. Diejenigen welche

! Kaflanien-Stchen-Holz im kommenden Frühjahr
niederzuhauen gedenken, werden wohl thun e« zu

! schälen, indem die Rinden allein mehr Geld brin-
! gen als das Holz und Rinden zusammen. Ihr«
! Gerherei ist nahe der kleinen Lecha.

Mosser und Acim.


